
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 15/1687
15. Wahlperiode 02-03-04 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Dr. Trutz Graf Kerssenbrock (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Kultur 
 

Wanderfahrten-Zuschüsse an Schulen 

 

Ich frage die Landesregierung: 
 
1. Wie hoch ist der Gesamtzuschuss, den die Landesregierung aus Haushaltsmitteln 

zur Durchführung von Klassen-Wanderfahrten an Schulen leistet? (Antwort bitte 
aufgliedern nach Schularten) 

 
Die Landesregierung gewährt keine Zuschüsse zur Durchführung von Klassen-
Wanderfahrten an Schulen.  
Es werden jedoch die Reisekosten der Lehrkräfte und der Begleitpersonen für Schul-
ausflüge, Lehrausflüge, für den Aufenthalt in Landheimen und Lagern sowie für Schul-
partnerschaftsmaßnahmen und bei Schülerferienkursen im Rahmen der vorhandenen 
Haushaltsmittel erstattet. 
 
Die Haushaltsmittel wurden im Haushalt 2001 wie folgt verausgabt: 
 

T i t e l I s t     H H J    2 0 0 1 
 DM Euro 

0710 - 527 18 MG 03 1.609.164,41 822.749,68 
0710 - 527 19 MG 03 89.549,98 45.786,01 

Summe 1.698.714,39 868.535,69 
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In der Maßnahmegruppe 03 des Kapitels 0710 sind die schulartbezogenen sowie die 
schulartübergreifenden Ausgaben zusammengefasst - vgl. Erläuterungen Haus-

halt 2001 Seite 74 -. 
 
Die Ausweisung von Titeln und Ansätzen nach Schularten getrennt erfolgte letztmalig im 
Haushalt 1991, seitdem werden die Ist-Ausgaben aller Schularten nur noch auf den o.g. 
Titeln verbucht. 
 
 
2. Wie hat sich die Höhe der von der Landesregierung hierfür aufgewendeten Haus-

haltsmittel in den vergangenen fünf Jahren entwickelt? 
 

 Soll TDM Ist TDM Soll TEuro Ist TEuro 

1997 1.900,0 1.580,4 971,5 808,1 
1998 1.340,2 1.340,0 685,2 685,1 
1999 1.620,0 1.373,6 828,3 702,3 
2000 2.020,0 1.516,4 1.032,8 775,3 
2001 1.800,0 1.698,7 920,4 868,5 

 
3. In welcher Weise sind die Mittel verausgabt worden?  

 
Siehe Antwort zu Frage 1 sowie Erläuterungen 0710 - MG 03 Haushalt 2001 Seite 74 
und Haushalt 2002 Seite 65. 
 
 
4. Gibt es hierfür Richtlinien? (Bitte beifügen, wenn ja)  
 
Ja, ich verweise auf den Rd.-Erl. über Richtlinien  für Schulausflüge vom 
25. August 1994 (NBl. MWFK./MFBWS, Schl.-H. S. 297), zuletzt geändert durch Be-
kanntmachung vom 25. Juni 1997 (NBl. MBWFK. Schl.-H. S. 307); als Anlage beigefügt. 
 
 Gibt es Höchstgrenzen pro Schüler und verschieden nach Schulart? Wenn ja, bitte 

nennen. 
 

Nein. 
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5. Gibt es ein Anmeldeverfahren der einzelnen Schulen? Wann können die Schulen 
aufgrund welcher Anmeldung mit einer Bezuschussung in welcher Höhe rechnen? 

 
Gemäß der „Richtlinie für Schulausflüge“ vom 25.08.1994 gibt es ein Anmeldeverfahren. 
Die Verteilung der Haushaltsmittel erfolgt unmittelbar nach Inkrafttreten des jeweiligen 
Haushaltsgesetzes. 
 
 
6. Trifft es zu, dass im laufenden Jahr stattfindende Klassen-Wanderfahrten mit einer 

Kürzung um 43% nachträglich belegt worden sind, nachdem bereits die Schulen 
mit entsprechenden Zuschüssen in bisher gewohnter Höhe gerechnet hatten?  

 
Nein, es erfolgte keine nachträgliche Kürzung. 
 
Allerdings wurde wegen der verstärkten Nachfrage nach Klassenfahrten in Jugendher-
bergen innerhalb Schleswig-Holsteins dieser Möglichkeit insofern Rechnung getragen, 
dass ein entsprechender Anteil bisher schulartbezogener Reisekosten zur Verstärkung 
schulartübergreifender Reisekosten umverteilt wurde. Diese Kosten werden unmittelbar 
mit dem Bildungsministerium abgerechnet. Insofern war im Haushalt 2002 eine Um-
schichtung von Haushaltsmitteln aus dem Bereich der schulartbezogenen Reisekosten 
in den Bereich der schulartübergreifenden Reisekosten erforderlich: 
 

 2001 2002 Differenz 
1. Schulartbezogene  

Reisekosten TDM 
 TEuro 

 
1.212,0 

620,0 

 
865,1 
442,4 

 
-    346,9 
-    177,6 

 

-   28,6% 

2. Schulartübergreifende 
Reisekosten TDM 
 TEuro 

 
476,0 
243,4 

 
841,8 
430,4 

 
+    365,8 
+    187,0 

+   76,8% 

 
3. Zwischensumme TDM 

 TEuro 
 

 
1.688,0 

863,4 

 
1.706,9 

872,8 

 
+     18,9 
+       9,4 

+     1,1% 

4. Reserve TDM 
 TEuro 

 

112,0 
57,2 

133,3 
68,1 

+    21,3 
+    10,9 +   19,0% 

5. Gesamt TDM 
  TEuro 
 

1.800,0 
920,6 

1.840,2 
940,9 

+    40,2 
+    20,3 +     2,2% 

 
Insgesamt (Ziffer 1 und 2) konnten den Schulen gegenüber  2001  18,9 TDM bzw. 
9,4 TEuro oder + 1,1% mehr Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt werden. 
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7. Wenn Frage 6 mit „ja“ beantwortet wird: Welches waren die Gründe für diesen Ein-

griff? 
 
Siehe Antwort zu Frage 6. 
 
 
8. Wie stellt sich die Landesregierung unter dem Gesichtspunkt des Vertrauens-

schutzes die Durchführung teilweise bereits gebuchter Wanderfahrten vor, wenn 
nachträglich in eine bereits fertige Finanzierung in dieser erheblichen Weise ein-
gegriffen wird. Wer soll die Nachfinanzierung tragen bzw. die anfallenden Stornie-
rungskosten? 

 
Auch die Reisekosten für Lehrkräfte aus Anlass von Schulausflügen unterliegen der 
Jährlichkeit des Haushalts. Erst nach Inkrafttreten des jeweiligen Haushalts können die 
Mittel verbindlich zugesagt werden, d.h. aber auch, dass die Schulen grundsätzlich Pla-
nungen für Schulausflüge unter dem Vorbehalt des jeweiligen Landtagsbeschlusses 
stellen müssen. 
Die von vielen Schulen gewünschte teilweise Umstellung von schulartbezogenen Reise-
kosten auf schulartübergreifende Reisekosten ist von der Höhe her eine zunächst ge-
schätzte Größenordnung, die im Rahmen der vorhandenen Deckungsfähigkeit innerhalb 
der Maßnahmegruppe 0710 - MG 03 je nach Inanspruchnahme auch noch im laufenden 
Haushalt 2002 flexibel bewirtschaftet werden kann. Außerdem steht noch eine Reserve 
von ~ 68 TEuro zur Verfügung. 
 
 
 
 
     




















